
Dem Redacteur der Bonplandia, B e r t h o l d JS e e m a n n io Rew, 
wurde von der philosophischen Facultät der Universität Göttingen 
die philosophische Doctorwürde verliehen. 

Dr . F r i e d r i c h S c h u l t z ist von seinem bisherigen Aufent­
haltsorte Bitche nach Weissenburg (Niederrhein) übersiedelt und w i rd 
von dort aus eine neue Ausgabe getrockneter Pflanzensammlungen 
unter dem T i te l „Herbier normal des plantes rares et cri^iques du 
centre de l 'Europe, principalement de la France et de l 'AI lemagne" 
veranstalten. Jedes Jahr w i rd eine Centurie erscheinen, deren Preis , 
mit Einschluss der beigelegten Archives de la F lore , 25 Franken be­
trägt. D ie Abnehmer der früheren Centurien, welche nunmehr als 
geschlossen zu betrachten sind, erhalten diese neueren zu dem alten 
Preise und haben nur für die in ersteren noch nicht gelieferten 
Pflanzen Entschädigung zu leisten. Beiträge werden mit Vergnügen 
angenommen und dafür entsprechende Vergütung geboten. 

Am 1. März 1852 starb zu T inana der bekannte australische 
Naturforscher B i d w i l l , Entdecker der Araucaria Bidwilli und 
der Nymphaea gigantea. 

Im Laufe des vorigen Sommers starb an einer Gehirnentzündung 
N i k o l a u s R i e h l aus Colmar, der seit einer Re ihe von Jahren 
in der Gegend von St. Louis (Missouri) als Farner sich angesiedelt 
hatte und von dort die verkäuflichen Pflanzen einschickte, die von 
Zeit zu Zeit centurienweise in diesen Blättern ausgeschrieben waren. 

Am 21. Septemb. vorigen Jahres starb zu Salzburg der pensionirte 
k. Reg ierungs- (vormals Ho fkammer- ) Seeretär F r a n z A n t o n 
B r a u n e , Verfasser der Salzburgischen F l o r a und mehrerer anderer 
botanischer Abhandlungen, besonders in Hoppe's Taschenbüchern 
und der F l o ra , in dem hohen Alter von 86 Jahren. 

Am 6. Oct. v. J . starb zu Moskau der kaiser l . russische wi rk­
liche Staatsrath Dr . G o t t b e l f F r i e d r i c h F i s c h e r v o n W a l d ­
h e i m , Vicepräsident und Stifter der dortigen Gesellschaft der Na­
turforscher, geboren zu Waldheim in Sachsen am 15. Oct. 1771. 

A m 29. Nov. v. J . starb zu Salzburg an einem Lungenübel der 
Landeshauptkassa-Assistent I g n a t z Z w a n z i g e r , früher Seeretär 
der praktischen Gartenbau-Gesellschaft zu Frauendorf, Verfasser e i­
ner F l o r a von Lungau, 1853, u. m. a. naturhistorischen Abhandlun­
gen, geboren am 5. Oct. 1822 zu Margarethen am Moos i n Nieder­
österreich. 

A u f f o r d e r u n g . 
Ich bitte den Herrn, welcher a n o n y m dennoch, bei der Be­

sprechung des W i l l k o m mschen Buches in No. 43 der F l o r a 1853, 
Gelegenheit nahm, sich Ausfälle gegen mich zu er lauben, seinen 
Namen zu nennen, wenn ich nicht annehmen so l l , dass derselbe im 
F a l l ist, seine eigene Competenz zu bezweifeln. 

Ber l in , den 21. Dec. 1853. 
H e r m a n n S c h a c h t , Dr . 

Redacteur und Verleger: D r . F ü r n r o h r in Regensburg. 
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